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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtrat 05.02.2020 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Feuerwehrbericht 2012 bis 2018 - Überprüfung von Risiken und Schutzzielen 
 
Anlagen: 

Stadtratsbericht_2020 

Bericht: 
 
Der vorliegende Bericht schreibt die im Oktober 2005 im Rahmen des Gutachtens der Firma 
Mummert Consulting zur „Interkommunalen Zusammenarbeit“ vorgelegte 
Bemessungsgrundlage für die Feuerwehr Nürnberg fort und prüft den aktuellen Stand. Über 
das Ergebnis soll gemäß Beschlussvorlage vom 24.11.2006 regelmäßig im Stadtrat berichtet 
werden. Die hier vorliegende Überprüfung erstreckt sich auf den Zeitraum 2012 bis 2018.  
 
Wesentlicher Kern der zyklisch zu überprüfenden Bemessungsgrundlagen ist die Risikoanalyse 
des Nürnberger Stadtgebietes anhand eines Gefahrenkatasters zur Identifikation der 
Gefahrenschwerpunkte und die Schutzzieldefinition der Feuerwehr zur planerischen Auslegung 
des personellen und technischen Bedarfs. 
 
Die Prüfung und Anpassung des Gefahrenkatasters erfolgt auf Basis des Mummert-Gutachtens 
und auf den bei StA vorhandenen amtlichen Daten.  
 
Im Betrachtungszeitraum sind gegenüber dem letzten Schutzziel-Bericht die 
Alarmierungszahlen von FW weiterhin deutlich angestiegen, das Risikopotential in der Stadt 
hat leicht zugenommen und die planerische Erreichbarkeit der Bevölkerung innerhalb der 
Hilfsfrist durch die Berufsfeuerwehr ist wieder geringfügig auf 87,7% gestiegen. 
 
Zur Sicherung des notwendigen und gutachterlich geprüften Schutzzieles sind für FW daher 
weiterhin mindestens die 85 rund um die Uhr vorzuhaltenden Funktionen des Wachdienstes 
der Berufsfeuerwehr auf den fünf Feuerwachen nötig. Neben der schlagkräftigen 
Berufsfeuerwehr ist weiterhin auch eine leistungsfähige Freiwillige Feuerwehr in den Ortsteilen 
notwendig, da sie dort durch ihre Präsenz laut Ansatz des Mummert-Gutachtens die 
planerische Erreichbarkeit der Bevölkerung um 5% auf aktuell 92,7% erhöhen kann. Außerdem 
stellen die Wehren eine wichtige zeitnahe Unterstützung der Berufsfeuerwehr bei großen 
Schadenslagen im Stadtgebiet dar. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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